
 

 
 
 
 

 
» Bildung in Deutschland 2025:   

Perspektiven des Bildungswesens im demografischen Wandel « 
 
 

Fachtagung am 04. Oktober 2010, 10.00 Uhr bis 16.45 Uhr  
 

Tagungszentrum Hotel Aquino  
Hannoversche Strasse 5b, 10115 Berlin-Mitte 

 
 

 
Gemeinsam mit seinen Partnern möchte das DIPF die Ergebnisse des Bildungsberichts 2010 
im Rahmen einer Tagung vorstellen und mit der interessierten Fachöffentlichkeit diskutieren. 
Der Schwerpunkt der Tagung wird dabei auf den Entwicklungsperspektiven des Bildungs-
wesens unter veränderten demografischen Bedingungen liegen. 
Wegen des begrenzten Platzangebots bitten wir darum, sich mit Hilfe des Anmeldebogens bis 
spätestens 22. September 2010 anzumelden. Sofern Sie von uns keine Rückmeldung erhalten, 
gilt Ihre Anmeldung als angenommen; anderenfalls informieren wir Sie umgehend.  
 
 
 
 

Programm 
 
 

10.00 Uhr Anreise und Kaffee
 

10.30 – 11.00 Uhr Begrüßung und Einführung in die Veranstaltung 
  

Ziele der Bildungsberichterstattung und Bedeutung des Schwerpunkt-
themas 2010 
Vertreter des Bundesministeriums für Bildung und Forschung, 
Ministerialdirigent Dr. Thomas Greiner  
Vertreterin der Kultusministerkonferenz, Ständige Vertreterin des 
Generalsekretärs der Kultusministerkonferenz, Dr. Angelika Hüfner

 
11.00 – 12.30 Uhr 

 
Entwicklungsperspektiven des Bildungswesens im demografischen 
Wandel – Zentrale Befunde des Bildungsberichts 2010 

  
Prof. Dr. Horst Weishaupt, Sprecher der Autorengruppe 

 
12.30 – 13.15 Uhr 

 
Mittagsimbiss 



 
  

13.15 – 15.15 Uhr Bildung in Deutschland – Perspektiven für 2025
 
In Parallelgruppen werden auf Grundlage von Impulsen aus der 
Autorengruppe Experten zu zentralen Herausforderungen, die sich für alle 
Bildungsbereiche herauskristallisieren, Stellung nehmen: 
 

 Qualifizierungsstrategien für den Arbeitskräftebedarf der Zukunft:  
Betrieb, Hochschule, Weiterbildung 
 
Prof. Dr. Martin Baethge und Prof. Dr. Andrä Wolter 
 
Dr. Hans-Peter Klös, Institut der deutschen Wirtschaft, Köln 

  
Bildungsfinanzierung  
 
RD Heinz-Werner Hetmeier und Prof. Dr. Susan Seeber 
 
Prof. Dr. Dieter Timmermann, Lehrstuhl für  Bildungsökonomie und 
Bildungsplanung, Universität Bielefeld

  
Personeller Bedarf im Bildungswesen vor dem Hintergrund der 
generellen Arbeitsmarktentwicklung 
 
Prof. Dr. Hans Döbert und Prof. Dr. Thomas Rauschenbach 
 
MR Werner Halbhuber, Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und 
Kultus, München 
Dr. Matthias Schilling, Geschäftsführer der Arbeitsstelle Kinder- und 
Jugendhilfestatistik, Fakultät für Erziehungswissenschaft und Soziologie, 
Technische Universität Dortmund 

  
Regionale Unterschiede in der Entwicklung 
 
Prof. Dr. Ulrike Rockmann und Prof. Dr. Horst Weishaupt  
 
Dr. Hansjörg Bucher, Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung 
im Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung, Bonn 

  
15.15 – 15.45 Uhr Kaffeepause 

 
15.45 – 16.45 Uhr Podiumsdiskussion

 
Diskussionsleiter: Prof. Dr. Hans-Peter Füssel

 
 
 


